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Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Innenstadt beauftragt die Verwaltung - vorbehaltlich der Rechtskraft des Haus-
haltes - mit der Umgestaltung der Platzfläche Charles-de-Gaulle-Platz gemäß der vorgelegten Pla-
nung mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 190.000,00 €. 
 

Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 07.07.2016 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   190.000,--€ 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2017 ff 

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   3.800,-- € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

 

Die Bezirksvertretung Innenstadt hat die Neugestaltung des Charles-de-Gaulle-Platz in Köln Deutz 
beantragt. 
 
Die Bezirksvertretung hat mit dem Beschluss vom 27.08.2015 zur Vorlage 2890/2014 auf die Inbe-
triebnahme des Brunnens verzichtet. Die Fläche des Brunnen soll zugunsten von weiteren Parkplät-
zen genutzt werden.  
 
Die Verwaltung wurde von der Bezirksvertretung Innenstadt 2015 beauftragt, alle Stellplätze im 
Stadtbezirk Innenstadt zu bewirtschaften. In diesem Zusammenhang kann durch die Neugestaltung 
des Charles-de-Gaulle-Platz die Parkraumnutzung im Umfeld des Rheinparks bedarfsgerecht opti-
miert werden. 
 
Der Charles-de-Gaulle-Platz wird bereits vom Landschaftsverband Rheinland (LVR) mit 66 privaten 
Stellplätzen genutzt. 77 bewirtschaftete öffentliche Stellplätze verbleiben der öffentlichen Nutzung. 
 
Die Stellplätze für den LVR sind mit einer Schrankenanlage gesichert und durch Absperrpfosten von 
den öffentlichen Stellplätzen abgetrennt. 
 
Durch den Wegfall des Brunnens können insgesamt weitere 23 neue öffentliche Stellplätze geschaf-
fen werden. Von diesen 23 neuen Stellplätzen können 9 Stellplätze für andere Zwecke, zum Beispiel 
Stellplätze für Veranstaltungen im Rheinpavillon nutzbar gemacht werden. Diese werden durch eine 
Schrankenanlage gesondert gesichert.  
 
Die Bereiche der Stellplätze werden mit dem gleichen Material hergestellt wie die vorhandenen Stell-
plätze. Es wird eine breite Zuwegung von den Rheinhallen bis zur Rampe der Deutschen Bundes-
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bahn geschaffen und mit Absperrpfosten von den Parkplätzen getrennt. Diese Zuwegung wird mit 
dem gleichen Oberflächenmaterial wie vor den Rheinhallen ausgestattet, so dass ein optischer Zu-
sammenhang zwischen dem Bahnhofgelände und den Rheinhallen hergestellt wird. 
 
Zusätzlich werden auf der östlichen Seite des vorhandenen Parkplatzes, 10 Stellplätze von den vor-
handene 77 bewirtschafteten als Parkraum für Car-Sharing ausgewiesen.  
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 190.000 €. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Rahmen des Hpl.-Aufstellungsverfahrens 2016/2017 
inklusive mittelfristiger Finanzplanung im Teilfinanzplan 1201, Straßen, Wege, Plätze budgetneutral 
berücksichtigt. Zur Finanzierung der Maßnahme werden zum Hpl.-Entwurf 2016/2017 bei Finanzstelle 
6601-1201-0-1002, Platzgestaltung (öffentliche Plätze), Teilplanzeile 8, Auszahlungen für Baumaß-
nahmen Auszahlungsermächtigungen für das Haushaltsjahr 2016 im Rahmen des bestehenden Bud-
gets in ausreichender Höhe eingeplant. 
 
Des Weiteren wird im Teilergebnisplan 1201 ab 2017 ff ein entsprechender Ansatz in der Teilplanzei-
le 14 - Bilanzielle Abschreibungen - für die jährlichen Abschreibungen in Höhe von 3.800 € budget-
neutral berücksichtigt. 
 
 
Anlage 
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